
   

 

Erstqualifizierung von Kursleitenden für Alphabetisierung und Grund-

bildug in NRW 

Modul 4: Teilnehmendenorientierung (8 UE) 

 

Kurzbeschreibung 

 

In Alphabetisierungs- und Grundbildungskursen zeigt sich häufig, dass sich das Unter-

richtsgeschehen trotz Zielgruppenbeschreibung und sorgfältiger Kursplanung anders 

entwickelt als erwartet. Lernende bringen unterschiedliche Bedürfnisse, Vorerfahrun-

gen und Lernziele mit und lernen zudem in individuell unterschiedlichem Tempo. In 

solchen Situationen ist Teilnehmendenorientierung zentral. Sie beschreibt das didakti-

sche Prinzip, Lernprozesse konsequent an den Bedürfnissen, Interessen und Erfah-

rungen der Lernenden auszurichten und diese Ausrichtung fortlaufend im Kursverlauf 

zu reflektieren. 

Das Modul führt in verschiedene Ausprägungen teilnehmendenorientierter Didaktik ein 

und vermittelt praxisnahe Methoden, mit denen Kursleitende flexibel auf heterogene 

Lernvoraussetzungen von Lernenden reagieren können. Ziel ist es, eine angemessene 

Balance zwischen Kurszielen, individuellen Lernwegen und situativen Anforderungen 

im Unterricht herzustellen. 

Die Inhalte des Moduls orientieren sich am GRETA-Kompetenzmodell und fördern ins-

besondere die Kompetenzbereiche Kommunikation und Interaktion, Didaktik und Me-

thodik, Berufsethos sowie professionelle Überzeugungen. In sechs Unterrichtseinhei-

ten erwerben die Teilnehmenden der Qualifizierung grundlegende Kompetenzen für 

einen professionellen und lernorientierten Kursstart. 

Nach Abschluss des Moduls sind die angehenden Kursleitenden in der Lage, Lern-

stände und Bedürfnisse von Lernenden zu erkennen sowie passende Methoden und 

Strategien auszuwählen und anzuwenden. Sie verfügen über grundlegende Ge-

sprächstechniken, können unterschiedliche Unterrichtseinstiege planen und durchfüh-

ren sowie angemessen mit Fehlern umgehen. Darüber hinaus sind sie in der Lage, 

konstruktive Rückmeldungen zu formulieren, kritische Situationen in Lerngruppen zu 

bewältigen und Unterrichtssituationen flexibel zu gestalten, um Lernende bestmöglich 

zu unterstützen. 


